
Russische Duma verabschiedet Gesetz
zum Schutz von Ehe, Familie und Gläubigen
wu. Während in fast allen europä-

ischen Ländern die Regierungen,

oft gegen den Volkswillen, dem

Druck der Homosexuellen-Lob-

by nachgeben und nun sogar das

Recht auf Kinderadoption schaf-

fen wollen, geht Russland einen

deutlich anderen Weg. So trat

am 1.7.2013 ein neues Gesetz in

Kraft, welches die traditionelle

Lebensform von Ehe und Fami-

lie schützt und ein klares Verbot

auf Propaganda jeglicher Art legt,

welche dieser entgegensteht.

Pressemeldungen, Internetbeiträ-

ge, Informationsmaterialien etc.

sind verboten, die für Homosexu-

alität werben und das Interesse

für solche Beziehungsformen

wecken. Besonders streng wird

dieses Gesetz zum Schutz von

Kindern und Jugendlichen und

gegen die Massenmedien ange-

wendet. Alleine, wenn die

„Wertigkeit von traditionellen

Beziehungen verzerrt wird“, ist

dies bereits ein Straftatbestand,

welcher mit bis zu 100.000 Ru-

bel (ca. 2.500 Euro) Geldstrafe

geahndet werden kann. Auslän-

der, die gegen dieses Verbot ver-

stoßen, müssen mit einer sofor-

tigen Verhaftung und einer

Ausweisung aus dem Land rech-

nen.

Wer jedoch weiß, was hinter den

Kulissen die wahren Absichten

der Lobbyisten sind, die so vehe-

ment die Auflösung der Familien

und die Durchsetzung von Ho-

mosexualität vorantreiben, der

versteht auch, dass Russland

nicht an Homophobie leidet, son-

dern zu Recht Schutz fordert

vor dieser Entwicklung, mit der

nachweislich auch die meisten

Homosexuellen nicht einverstan-

den sind, wenn sie davon erfah-

ren.*

Im gleichen Gesetz wird auch

der Schutz von gottgläubigen

Menschen und die Gottesläste-

rung neu geregelt. Wer Gott läs-

tert oder Menschen aufgrund

ihres Glaubens beleidigt bzw.

verleumdet, muss mit bis zu

300.000  Rubel (ca. 7.500 Euro)

Geldstrafe oder bis zu drei Jah-

ren Freiheitsentzug rechnen. Da-

mit trifft die russische Duma

genau den Volkswillen, so hat es

eine Umfrage des Meinungsfor-

schungsinstituts (WZIOM) erge-

ben, dass 88 % der Bevölkerung

für dieses Gesetz und nur 7 %

dagegen sind.

*Siehe Filme „Urväter der Früh-
sexualisierung“ und „Sexzwang“
www.klagemauer.tv/?a=showdocum
entary&blockid=29
www.klagemauer.tv/?a=
showdocumentary&blockid=30
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US-Kultshow: Jesus Christus in Satireclip verunglimpft

Quellen:
www.spiegel.de/politik/ausland/

russland-putin-segnet-gesetz-gegen-
homosexualitaet-ab-a-908624.html

www.aktuell.ru/russland/politik/gesetz
_ueber_beleidigung_religioeser

_gefuehle_in_der_duma_4464.html

http://de.rian.ru/politics/
20130611/266283929.html

dec. Am 16.2.2013 durfte der

Schauspieler Christoph Waltz

als erster Deutschsprachiger die

US-Kultshow „Saturday Night

Live“ moderieren. In der Show

präsentierte Waltz einen „Kino-

trailer“ zum Fake-Film „Djesus

Uncrossed“ als das ultimative

Rache-Epos (eine Parodie auf

Tarantinos aktuellen „Django

Unchained“, in dem Waltz eine

Hauptrolle als Kopfgeldjäger

spielt). In diesem Zwei-Minu-

ten-Horrorclip schlachtet Waltz

als rachesüchtiger Gottessohn

so viele Römer wie möglich ab

und spaltet Schädel! Jesus, aus

seinem Grab erwacht, rächt sich

in typischer Tarantino-Blutor-

gienmanier mit Samuraischwert

und Maschinengewehr an de-

nen, die ihn ans Kreuz gebracht

haben. Der Jesus-Spot gipfelt in

dem Satz „Nie mehr der nette

Herr Jesus“! Auch wenn Waltz

für einige Amerikaner zu weit

gegangen ist, reagierte die US-

Presse fast einstimmig begeis-

tert auf den rabiaten Humor.

Nur noch Gewalt in pervertier-

tester und dazu in blasphe-

mischer Gestalt scheint die Ge-

müter zu befriedigen.

Die Unersättlichkeit der skrupel-

losen (US-) Unterhaltungsindus-

trie hat einen neuen Höhepunkt

erreicht! Dieses Spektakel trägt

eindeutig satanistische Züge.

Welcher halbwegs noch natür-

lich empfindende Mensch kann

das gutheißen? Aber wie ist es

dann möglich, dass weder Sek-

tenbeauftragte, noch Justiz oder

doch wenigstens die Presse ihr

Veto dazu mit Wort und Tat

einbringen? Spricht das nicht

Bände?!

„Wenn das Herz

standhaft ist,

kann eine Maus

einen Elefanten

heben.“
aus Tibet

INTRO

Woche für Woche hältst Du,

lieber Leser, wieder mindes-

tens eine neue Ausgabe der

S&G in der Hand. Vielleicht

hast Du Dich auch schon ge-

fragt, wie es den Redakteuren

gelingt, sich jedes Mal wieder

neu dieser Aufgabe zu stellen.

Darf ich Dir ein Geheimnis

verraten? Wir sind mit Herz,

Leib und Seele in dieser Auf-

klärungsarbeit dabei, uns mit

der Not in der Welt zu kon-

frontieren. Wenn man sich die

Menschen, die Opfer all die-

ser Verschwörungen sind,

leiblich vor Augen führt, dann

kann man nicht anders, als

unermüdlich eine neue S&G

zu produzieren. Das gibt uns

die Kraft und stets neue Visi-

on im Kampf gegen das Un-

recht. Wir werden also nicht

schwächer durch diese an-

spruchsvolle Arbeit, sondern

immer stärker. Wer möchte

letztlich nicht auch gern fest

(wider) stehen können, wenn

es erst richtig ernst wird?!

Jetzt ist es noch einfach, auch

für Dich, dazu musst Du nicht

S&G-Redakteur sein. Es ge-

nügt, wenn Du uns mit der

treuen Weitergabe jeder S&G

von Hand zu Hand unterstützt.

Du wirst sehen, wie viel Kraft

auch Dir daraus zufließt!

Die Redaktion (ef.)

Quellen:
www.spiegel.de/kultur/kino/

christoph-waltz-in-us-kultsendung-

saturday-night-live-a-884139.html

www.bz-berlin.de/kultur/film/

christoph-waltz-jesus-satire-macht-

furore-article1641758.html

http://alles-

schallundrauch.blogspot.ch/

2013/02/die-nachste-blasphemie-

djesus-uncrossed.html
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Probleme mit dem Kurz- und

Langzeitgedächtnis? Ursache

könnte zu intensives Videospie-

len sein. Dieser Ansicht ist zu-

mindest Baroness Susan Adele

Greenfield, führende britische

Hirnforscherin und Schriftstelle-

rin. Obwohl unsere heutige Tech-

nik viele Vorteile biete, so Green-

field, würden Bildschirm-Tech-

nologien einen hohen Erregungs-

grad im Gehirn erzeugen, der

wiederum aktivierend auf das

Suchtsystem im Gehirn wirke.

Durch Computeraktivität, die ei-

nen stark aufregenden Charakter

hat, also auch das Spielen be-

stimmter Videospiele, können

Nervenverbindungen innerhalb

des Gehirns vorübergehend un-

terbrochen werden. „Das Gehirn

kann durch Aktivitäten mit star-

ken sensorischen Inhalten tempo-

rär ausgeschaltet oder durch De-

generierung* sogar permanent

deaktiviert werden – was zur De-

menz führen kann.“

Frau Greenfield warnte auch vor

den Folgen einer zu intensiven

Beschäftigung mit sozialen Netz-

werken wie Facebook und be-

tonte, es sei wichtig, dass Jugend-

liche und Kinder sich stattdessen

in der frischen Luft aufhalten,

auf Bäume klettern, das Gras un-

ter den Füßen fühlen und die

Sonnenstrahlen auf dem Gesicht

spüren. Für die Erwachsenen gilt

wohl dasselbe …
*Rückbildung, Abbau

Hirnschäden und Demenz durch Videospiele?

Quelle: Originalartikel

www.thesun.co.uk/sol/homepage/

woman/health/health/3871474/

Computer-games-are-giving-kids-

dementia.html; Publikationsquelle:

Zeitschrift “Info Vero“, DE 01

pb. Das „abgekürzte Verfahren“

ist gemäß der neuen Strafprozess-

ordnung in der Schweiz seit gut

zwei Jahren möglich. Es soll

komplexe Fälle für das Gericht

vereinfachen und dadurch die

Verfahren beschleunigen. Als

Folge davon kommt es leider vor,

dass sich die Verhandlungen vor

Gericht nur auf die Urteilsver-

kündung beschränken. Welche

Taten dabei im Deal zwischen

dem Delinquenten und dem

Staatsanwalt ggf. unter den Tisch

gefallen sind, bleibt geheim. Das

widerspricht einer Grundlage

des Schweizer Rechtsstaates, der

bis anhin vorschreibt, dass Ge-

richtsverhandlung sowie Urteils-

verkündung öffentlich sind. Wie

sich mehr und mehr herausstellt,

wird zumindest im Kanton Zü-

rich das neue Verfahren mitunter

missbraucht. Es verkommt zu

einer Art Schutzprogramm für

Sexualdelinquenten* in geho-

bener Stellung. Die Staatsanwalt-

schaft garantiert ihnen mit dem

„abgekürzten Verfahren“ Ge-

heimhaltung. Auch die Medien

haben sich dem Diktat des Be-

zirksgerichts zu fügen, ansonsten

drohen hohe Bußen und Entzug

der weiteren Zulassung ans Ge-

richt. Wer darüber informiert ist,

dass  gerade in den „oberen Eta-

gen“ oft die schlimmsten Sexual-

delikte geschehen**, kann nur

erahnen, welche schwerwie-

genden Konsequenzen unserem

Volk daraus erstehen, wenn Sexu-

aldelikte von Menschen mit

Macht (Geld) nicht mehr öffent-

lich gemacht werden!
*Delinquent: Jemand, der gegen
geltendes Recht verstößt
**siehe Film „Sexzwang“,
http://panorama-film.ch/dok-
sexzwang.php

Geheimjustiz im Vormarsch

Quellen:

Thurgauer Zeitung: Geheimjustiz im
Vormarsch vom 1.2.2013/Inland, S.4

http://de.wikipedia.org/wiki/
Strafprozessrecht_(Schweiz)

www.ejpd.admin.ch/content/dam/
data/staat_buerger/zivilprozessrecht/

musterformulare/be/ablaufstpo/
abgekuerztes-verfahren-d.pdf

Spionage-Software für soziale Netzwerke

Quelle: Zeugenbericht

ib. Ein bekanntes Sprichwort
sagt: „Steter Tropfen höhlt
den Stein.“ Man könnte aber
auch sagen: Durch Hartnä-
ckigkeit zum Sieg! Bei uns im
Kanton Bern, Schweiz, haben
Eltern noch das Recht, ihre
Kinder ohne Begründung
vom Sexualerziehungsunter-
richt befreien zu lassen. Liebe
Eltern im Kanton Bern, macht
doch davon Gebrauch!J
Für unseren Jüngsten stand
nun auch dieser Unterricht für
die 5. Klasse vor der Tür. Im
Vorfeld gab es gute Gesprä-
che mit der Lehrerin. Wir ga-
ben ihr die S&G Nr. 25 und
31, 2013 weiter und sie forsch-
te dann selber nach, weil sie
mit einigem aus dem Lehr-
stoff auch nicht mitgehen
konnte. So hat sie in Abspra-
che mit der Schulleitung ent-
schieden, dass die ganze 5.
Klasse in diesem Schuljahr
keinen Sexualerziehungsun-
terricht mehr besuchen muss.
Sie bearbeitet das Thema nur
noch mit der 6. Klasse. Dies
ist doch ein kleiner Teilsieg.
Darum: bleiben wir hartnä-
ckig dran, bis es für keine
Klasse mehr den obligato-
rischen Sexualerziehungsun-
terricht gibt!J

(Teil-) Sieg durch
Hartnäckigkeit

Sieger-Ecke:

ga. Der Rüstungskonzern Ray-

theon hat die Spionage-Software

RIOT* entwickelt, die Nutzer in

sozialen Netzwerken verfolgen

und deren Verhalten voraussa-

gen kann. In einem aktuellen Be-

richt nahm die britische Zeitung

„The Guardian“ diese besorgnis-

erregende Spionage-Software un-

ter die Lupe: Die Profildaten und

Aktivitäten der Nutzer von Platt-

formen wie Facebook, Twitter

oder Foursquare werden ausspi-

oniert und analysiert. So können

z.B. von Tausenden Internetnut-

zern über Fotos und Informati-

onen die Lieblingsplätze einer

Zielperson herausgefunden wer-

den. Unter Einbeziehung der Da-

ten von vernetzten Freunden und

GPS-Daten** kann man zudem

voraussagen, wo sich der Beob-

achtete in nächster Zeit aufhalten

wird oder sogar Aussagen zu zu-

künftigen Verhaltensweisen tref-

fen. Je mehr Daten RIOT also

erhält, desto mehr Zusammen-

hänge kann es herstellen und

desto aufschlussreicher wird das

Profil der Zielperson. Wie der

Rüstungskonzern angibt, handelt

es sich bei RIOT um ein gemein-

sam mit der US-Regierung und

der Sicherheitsindustrie initiier-

tes Forschungs- und Entwick-

lungsprojekt. Wer noch glaubt,

dass diese Großindustrie- und

Rüstungskonzerne sowie die

obersten Regierungen damit gute

Absichten für die Menschen ver-

folgen, der sollte möglichst

schnell aus seinem Dornröschen-

schlaf erwachen.

*schnelle Informations- und

Einblendungstechnologie

**GPS: globales Navigations-

satellitensystem zur Positions-

bestimmung und Zeitmessung

Quellen:
www.pcwelt.de/news/Spionage-

Software_verfolgt_Nutzer_
in_sozialen_Netzwerken_-Riot-

7441177.html?redirect=1

www.derstandard.at/1360161345946/
Ueberwachungssoftware-duchforstet-

Social-Networks-nach-Userdaten

„Wenn der Wind der

Veränderung weht, bauen

die einen Windmühlen,

die anderen Mauern.“
chinesisches Sprichwort

Mit dem S&G-Kuriernetz-

werk bauen wir Mühlen,

die diesen Wind nutzen, auf

und alle Mauern der Un-

kenntnis, des Zweifels und

der Resignation mit jeder

Ausgabe mehr ab.

Nutzt Du den Wind auch?
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